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DAS DRITTE AUGE

(Englischer Workshop)

 

Liebe Menschen,

ich bin Maria Magdalena,

ich bin voller Freude, diese Zeit mit euch zu teilen. Die Tatsache, dass ihr mich fühlt und hört, bedeutet,
dass ihr auf die Frequenz eurer Seele eingestimmt seid. Ich weiß nur zu gut, dass die Reise auf der Erde
voller Herausforderungen sein kann.

Ich möchte heute über eure Fähigkeit sprechen, Energien zu spüren und wahrzunehmen. Diese Fähigkeit
wird traditionell mit dem sechsten Chakra in Verbindung gebracht, das auch das dritte Auge genannt wird.
Es ist eine natürliche Fähigkeit, die ihr alle habt und die besonders bei Lichtarbeitern zu finden ist, die sich
berufen fühlen, sie zu nutzen, um zu verstehen, was um sie herum vorgeht.

Um ein Beispiel zu nennen: Wenn ihr mit Menschen zusammen seid, nehmt ihr mit euren physischen
Sinnen, euren Augen und Ohren, wahr, was gesagt wird und wie die Menschen miteinander umgehen. Die
Wahrnehmung auf einer unsichtbaren Ebene aber ist etwas anderes. Dort seid ihr in der Lage, die Energie
in und zwischen den Menschen zu spüren. Manchmal benehmen sich die Menschen sehr glücklich und
sagen, dass bei ihnen alles großartig läuft, aber ihr könnt spüren, dass sie nicht ganz ehrlich sind, oder
nehmt etwas Unangenehmes in der Interaktion mit ihnen wahr. Viele von euch nehmen diese unsichtbaren
Energien wahr, die für sie realer sind als das, was sie mit euren physischen Sinnen erfassen. Dadurch
entsteht bei vielen sozialen Interaktionen ein unwohles Gefühl, weil ihr über die verschiedenen Arten von
Informationen verwirrt seid, die ihr dort aufschnappt.

Ich möchte nun zwei Themen oder Probleme ansprechen, die viele von euch mit ihrem sechsten Chakra,
ihren intuitiven Fähigkeiten haben. Das erste ist der Druck, eure Intuition, eure innere Stimme zu
ignorieren, den ihr von der Gesellschaft wahrnehmt. In der Gesellschaft gibt es bestimmte Regeln und
Verhaltensweisen, die als richtig angesehen werden, und wenn ihr euch nicht an diese Regeln haltet, fühlt
ihr Scham oder Unsicherheit. Aufgrund des sozialen Drucks habt ihr dann das Gefühl, die
Wahrnehmungen, die von der Ebene des dritten Auges kommen, verbergen zu müssen.

Das andere Problem liegt tiefer in der Vergangenheit der Lichtarbeiter, wie wir es vor kurzem thematisiert
haben: Lichtarbeiter wurden in vergangenen Leben abgelehnt, weil sie ihre Intuition, ihre Fähigkeiten des
dritten Auges zum Ausdruck brachten. In vielen eurer vergangenen Leben habt ihr euch dem spirituellen
Weg verschrieben und wolltet eure Wahrheit zum Ausdruck bringen. Eure Wahrheit stimmte jedoch weder
mit den Überzeugungen der amtierenden Machthaber überein, noch mit dem, was sie ausgedrückt sehen
wollten. Diese Lebenszeiten konditionierten euch dazu, dass ihr nun Angst habt, eure Intuition des dritten
Auges in diesem Leben frei zu nutzen.  

Geht nun mit eurer Aufmerksamkeit einmal in die Mitte eures Kopfes, in euer sechstes Chakra. Ihr könnt
dort eine Flamme, ein helles, gleichbleibendes Licht sehen. Schaut einmal, ob ihr dieses Licht visualisieren
und es auch beibehalten könnt, wenn ihr Druck von außen spürt. Im Inneren dieser Flamme liegt euer
Instinkt, euer Vermögen, die Wahrheit zu erkennen und zu wissen, was wirklich vor sich geht. Achtet
einmal darauf, welche Ängste auftauchen, wenn ihr diese instinktive Fähigkeit einsetzt. Sagt euch: "Ich bin
frei, dieses Licht und meine Fähigkeit zu nutzen, Energie zu spüren."

Visualisiert nun eine Person, eine Autoritätsperson außerhalb von euch, die euch sagt, dass ihr das nicht
tun dürft. Viele von euch haben eine Stimme in ihrem Kopf, die euch ständig kritisiert, wenn ihr intuitiv
Botschaften empfangt. Es gibt einen Teil von euch, der euch selbst fortwährend anzweifelt. Diese Stimme
der Autorität in euch, die euch sagt, dass ihr eure Intuition nicht nutzen sollt, lässt euch unsicher werden
und an euch selbst zweifeln.

Seht dieser Person jetzt direkt in die Augen und fragt sie: "Wer bist du? Warum darf ich mein Licht, mein
inneres Wissen nicht leuchten lassen?" Beachtet, dass diese Autorität euch kontrollieren will. Er oder sie
ist ängstlich und fürchtet sich tatsächlich vor eurer Wahrheit. Dies ist eine auf Angst basierende Energie.
Sobald ihr das wisst und versteht, was sie ist, werdet ihr euch nicht mehr davon beeindrucken oder
einschüchtern lassen. Ihr könnt dann euer drittes Auge wieder öffnen und eure eigene Weisheit und die
Weisheit eurer Führer kanalisieren.

Spürt und seht noch einmal die Flamme in eurem sechsten Chakra, in eurem Kopf, und spürt, dass es bei
ihm um eine herzbasierte Energie geht. Mit dieser Fähigkeit, Energie zu sehen und zu fühlen, wollt ihr
niemanden verletzen oder manipulieren. Spürt, dass euer drittes Auge mit eurem Herzen verbunden ist.

Ihr alle habt ein starkes Verlangen, euch mit eurer Seele und mit dem zu verbinden, was ihr im Inneren
wisst. Habt keine Angst, eure Intuition, euer drittes Auge wieder zu öffnen.

Ich danke euch für eure Anwesenheit und beantworte nun gern eure Fragen*.

 

* Workshop

 

 

DAS DRITTE AUGE

(Niederländischer Workshop)

 

Liebe Menschen,

ich bin Maria Magdalena, eure Schwester und euch Gleiche. Ich bin bei euch in Freude. Es erfüllt mich mit
Freude, das Seelenband zwischen uns, zwischen euch und mir zu fühlen. Es besteht eine familiäre
Verbindung zwischen uns, die aus einer Gleichgesinntheit, einer Ausrichtung auf inneres Wachstum und
Bewusstwerdung und das Erwecken der eigenen Seele hervorgeht.

Das Ziel, der Sinn eures irdischen Lebens ist es, eure Seele zu wecken, im Hier und Jetzt, so dass der
einzigartige Funke in euch, die in jedem von euch einzigartige göttliche Strömung sich hier zeigen kann
und hier fließen kann. Es stimmt uns miteinander ein, dass unsere Absicht hierauf ausgerichtet ist - auf
den Fluss von innen nach außen oder, wenn man so will, von oben nach unten, von der Seele zur Erde.
Das ist ein wichtiges Lebensziel.

In dieser heutigen Botschaft möchte ich auf das dritte Auge eingehen, das energetische Zentrum des
sechsten Chakras, das sich hinter euren beiden physischen Augen in der Mitte eures Kopfes befindet.

Das sechste Chakra wird auch das dritte Auge genannt, weil es ein Zentrum des Sehens oder Betrachtens
ist, also eine Parallele zu den Augen besteht. Aber dieses Sehen ist nicht unbedingt visueller Natur. Es
geht nicht zwingend oder primär um Bilder, die ihr dann aus dem dritten Auge heraus seht. Das
eigentliche Sehen, das hier im sechsten Chakra stattfindet, ist vielmehr ein Wissen, ein Erfühlen und
Empfinden. Das Wort Betrachten trifft es darum tatsächlich besser, denn Betrachten hat etwas mit
Ergründen zu tun. Es beschreibt nicht allein das Sehen von Bildern, denn auch in euren Träumen zum
Beispiel, die mitunter sehr oberflächlich sind und die Verarbeitung von täglichen Eindrücken betreffen, seht
ihr alle möglichen Bilder, doch sind diese dann nicht unbedingt mit wirklichem innerem Wissen oder einem
Betrachten auf einer tieferen Ebene verbunden.

Das Schauen oder Betrachten mit dem dritten Auge hat mit dem Sehen, Fühlen, Wahrnehmen der Essenz
zu tun. Das dritte Auge hat darum viel mit Wahrheit zu tun. Damit, die Wahrheit hinter dem Schein zu
spüren, in die Tiefe zu gehen und die Oberfläche hinter euch zu lassen.

Das dritte Auge ist also ein Sinnesorgan für die Wahrheit. Und diese Wahrheit liegt jenseits des
Physischen. Oft werden hellsichtige Wahrnehmungen, die ihr mit dem dritten Auge macht, mit Bildern,
Visionen und möglicherweise dem Hören von Stimmen, dem Hellhören assoziiert. Doch wenngleich diese
Phänomene dabei auftreten können, wenn ihr hellsichtig wahrnehmt, sind sie dennoch nicht notwendig
und sind sie im Grunde eher Begleiterscheinungen als die Essenz, das Wesentliche.

Jeder von euch hat schon einmal die Erfahrung gemacht, dass die Wahrheit sich euch offenbart, dass euch
in einem ruhigen und stillen Moment etwas plötzlich kristallklar wird. Es kann sich auf eine bestimmte
Situation in eurem Leben beziehen, auf eine Entscheidung, die ihr getroffen habt oder noch treffen müsst.
Es kann zu tun haben mit der Beziehung zu einem anderen Menschen wie einem Elternteil, einem
geliebten Menschen, einem Freund, einem Kind. Oder es hat mit ganz konkreten Situationen zu tun, mit
denen ihr euch vielleicht schon jahrelang beschäftigt, oder nachdenkt und zu denen ihr alle möglichen
Emotionen hattet, und manchmal kann sich euch dann von einem Moment auf den anderen ein Blick auf
die Wahrheit zeigen, bei dem ihr plötzlich durchschaut oder fühlt, was da tatsächlich vor sich geht.

Dies ist eine Form der Nutzung des dritten Auges, bei der das dritte Auge wirklich mit der Wahrheit, dem
Wahrheitssinn verbunden ist. Oft müssen damit gar keine Bilder oder konkrete Botschaften in Worten
einhergehen. Es ist eigentlich eine Erkenntnis, die aus der Stille, aus einem offenen und hellwachen
Gewahrsein oder Präsentsein aufsteigt.

Kennzeichnend für solche Momente der Wahrheit, solche Momente der Einsicht ist, dass ihr in diesem
Moment im Grunde nichts "wisst". Ich meine dies in dem Sinne, dass ihr völlig offen seid und gerade nicht
fieberhaft nach Antworten sucht. In dem Moment, in dem ihr sehr nach Antworten sucht, verengt ihr oft
euer Bewusstsein. Im Hintergrund stehen dann Angst oder feste Erwartungen oder Vorstellungen davon,
wie die Dinge gehen laufen sollten oder was wünschenswert sei. Das sind emotionale Frachten, die wie
eine Art Filter zwischen euch und der Wahrheit wirken, zwischen euch und dem, was von einer Ebene her
gesehen werden will, die über eure Persönlichkeit hinausgeht.

Man kann daher sagen, dass ihr euer drittes Auge von der Persönlichkeitsebene oder, wenn ihr so wollt,
von der Ego-Ebene aus benutzen könnt, wo also alle möglichen menschlichen Emotionen ins Spiel
kommen wie Angst oder Wünsche, Wunschdenken und Begehren. Das ist eine Möglichkeit. Daneben gibt
es die Seelenebene oder die Ebene, die über die Persönlichkeit hinausgeht. man kann sie auch die
überpersönliche Ebene nennen. Von dieser Ebene aus erhebt sich das dritte Auge über begrenzende
Emotionen und könnt ihr einen Blick auf eine Wahrheitsebene erhaschen, die wirklich in Verbindung mit
eurem Seelenweg steht, mit dem, was geschehen will, was sich entfalten will, was eurem höchsten Zweck,
eurem Wachstum auf der Erde dient. In der Praxis oder im Alltag ist es oft schwierig, zwischen diesen
beiden Ebenen zu unterscheiden - zwischen dem Wahrnehmen mit dem dritten Auge von der
Persönlichkeitsebene und dem Wahrnehmen mit dem dritten Auge von der überpersönlichen oder
Seelenebene.

Der Grund, warum es schwierig ist, dies zu unterscheiden, ist, dass eure Emotionen - eure Wünsche,
Ängste oder Sorgen - oft einfach zu stark sind und es schwierig ist, sie zur Ruhe zu bringen. Dann glaubt
ihr etwas von einer höheren Seelenebene aus zu sehen, während ihr aber noch in euren Emotionen
gefangen seid. Wohlgemerkt, ich sage nicht, dass Emotionen verdrängt werden sollten. Ganz gewiss nicht.
Emotionen spielen auf eurem Bewusstseinsweg eine außerordentlich wichtige Rolle. Emotionen müssen
innerlich angeschaut und verarbeitet werden. Wenn ihr lernen wollt, mit dem dritten Auge zu schauen,
wenn ihr wirklich Einsicht und Verständnis dafür gewinnen wollt, was in eurem Leben geschieht oder was
die Bedeutung bestimmter Situationen ist, ist der erste Schritt dazu sehr oft, euch der Emotionen bewusst
zu werden, die in einer bestimmten Situation oder einem Problem eine große Rolle spielen.

Bevor ihr euch auf die überpersönliche Ebene begebt und von dort die Dinge intuitiv wahrnehmen könnt,
ist es wichtig, euch den Filter, der zwischen euch und dieser überpersönlichen Ebene steht, den Filter der
Emotionen, die euch beengen, die euch beschäftigen, bewusst zu machen und ihn zu klären. Wenn ihr
nicht erkennt, dass ihr durch einen Filter seht, könnt diesen Filter auch nicht entfernen. Um also mit dem
dritten Auge wirklich sauber zu schauen, müsst euch zunächst auf eure Emotionen, auf die emotionalen
Ladungen konzentrieren, die euch zurückhalten.

Wie also tut ihr das? Zuallererst müsst ihr eure Emotionen willkommen heißen. Betrachtet sie nicht als
einen Ballast, den ihr so schnell wie möglich loswerden müsst, sondern seht sie als Botschafter, die euch
zeigen, wohin eure Aufmerksamkeit gehen muss.

Um dies etwas zu veranschaulichen, möchte ich euch zu einer Übung einladen, die das illustriert.

Zuallererst bitte ich euch, euch eines Punktes in der Mitte eures Kopfes bewusst zu werden. Hinter euren
beiden physischen Augen, in der Mitte eures Kopfes, befindet sich ein energetisches Zentrum, das euch
mit einer enormen Quelle von Wissen und Erkenntnis verbindet. Diese Quelle ist tatsächlich grenzenlos,
unendlich. Wenn ich von der überpersönlichen Ebene oder eurer Seele spreche, meine ich damit nicht so
etwas wie eine abgegrenzte Entität. Vielmehr spreche ich von einer kosmischen Dimension, zu der eure
Seele gehört und die unendlich ist. Auch eure Seele selbst ist nicht endlich. Eure Seele ist mit allem im
Universum verbunden - wenn dies auch vielleicht nicht bewusst geschieht, umfasst eure Seele im
Wesentlichen alles. Ihr seid verbunden Allem Was Ist, weil ihr Teil des Einen, des Einen göttlichen
Bewusstseins seid, das die ganze Schöpfung durchströmt, alles durchfließt, was es gibt. Das ist etwas
Unglaubliches und ein unergründlich tiefes Mysterium.

Fühlt nun, dass ihr von der Mitte eures Kopfes, von diesem Punkt in eurem Energiefeld verbunden seid mit
dem Kosmos als Ganzes, mit den reichen Quellen des Wissens und der Erkenntnis. Es gibt dort eine Quelle
des Wissens und der Erkenntnis, die exakt für euch bestimmt ist. Die abgestimmt ist auf euer Leben hier
und jetzt auf der Erde und daher Wissen und Erkenntnisse enthält, die für euch jetzt sehr relevant sind,
die euch helfen können, euren Lebensweg zu verstehen und Entscheidungen zu treffen, die wirklich euch,
eurem Wachstum, eurer Freude und eurer Inspiration dienen. Fühlt diese Quelle von Wissen und
Erkenntnis einmal ganz nah bei euch. Fühlt sie um euch herum.

Es ist eine Frequenz, eine Wellenlänge sozusagen. Ihr könnt euch darauf einstimmen. Eine saubere, reine
Einstimmung gibt euch ein Gefühl von Ruhe und Vertrauen. Lasst die Frequenz des höheren Wissens, die
Frequenz von Wahrheit und Erkenntnis zu euch vordringen bis in das Zentrum eures Kopfes, aber auch in
euer ganzes Energiefeld hinein. Fühlt euch geborgen in der Gesamtheit des Kosmos. Ihr seid jetzt ein Kind
der Erde, aber ihr seid viel größer als das. Ihr habt gewählt, hier und jetzt auf der Erde zu inkarnieren,
aber euer Wesen ist unendlich und geht weit über euren irdischen Körper und eure Persönlichkeit hinaus.
Gerade aufgrund eurer Größe konntet ihr wählen, euch auf einen irdischen Körper, ein irdisches Leben zu
begrenzen.

Sehen wir uns nun an, wie ihr euch besser auf diese Frequenz höherer Erkenntnis einstimmen könnt,
darauf, wirklich zu fühlen und zu sehen, ohne dabei gestört zu werden von alltäglichen und menschlichen
Emotionen.
Die durchdringendste davon ist die Angst. Schaut einmal, ob ihr mit eurer eigenen Angst in Kontakt
kommen könnt. In eurem täglichen Leben bezieht sich die Angst gewöhnlich auf konkrete Fragen wie zum
Beispiel: "Wie wird es mit meiner Gesundheit, mit meinen Kindern, mit meinen Finanzen weitergehen?"
Die Angst ist also verbunden mit einem konkreten Problem. Doch ich bitte euch nun, euch nicht auf ein
konkretes Problem zu fokussieren, sondern nur auf die Angst selbst, die Frequenz der Angst, die Emotion
Angst und was sie mit euch macht. Ruft sie einmal auf. Ruft diese Emotion Angst in euch auf und seht,
was sie mit eurem Körper und eurem Energiefeld tut. Wo fühlt ihr die Angst? In eurem Herzen oder in
eurem Bauch? Vielleicht in euren Gliedern? Fühlt dann auch, wie die Angst euch lähmt und so einen Schild
oder Filter zwischen euch und dem ruhigen, reinen Betrachten errichtet, das mit der höheren Erkenntnis
einhergeht.

Sagt dann einmal Hallo zu eurer Angst: "Ich bin mir deiner bewusst. Ich sehe dich." Benutzt nun euer
drittes Auge, um eure Angst ganz da sein zu lassen und sie zu erfühlen. Sie nicht wegzuschieben oder sie
auflösen zu wollen, sondern mit eurem Bewusstsein ganz bei ihr zu sein. Fühlt einmal, was dann
geschieht.

Wenn ihr mit eurem Bewusstsein, eurem offenen, neutralen Bewusstsein, ganz und gar bei der Angst
präsent seid, wird die Angst abnehmen. Fühlt die heilende Wirkung eures Bewusstseins. Wenn ihr voll und
ganz mit der Kraft eures dritten Auges, eurer reinen Kraft, bei einer Emotion präsent seid, insbesondere
bei einer dunklen Emotion, die euren Körper ergreift, die Spannung verursacht - ich spreche jetzt von
Angst, aber es kann auch Wut oder Traurigkeit oder Ohnmacht sein - wenn ihr da völlig präsent seid,
entspannen sich euer Körper und euer Energiefeld und lösen sie sich sofort von der Anspannung. Das ist
die Voraussetzung dafür, hell und klar sehen zu können.

Manchmal braucht es Zeit, bis diese starken Emotionen neutral werden und abfließen. Um in der Lage zu
sein, hell zu spüren und wahrzunehmen, kann es erforderlich sein, zuerst eine Weile mit euren Emotionen
zu arbeiten und euch dafür tatsächlich Zeit zu nehmen. Wenn ihr eure Emotionen zu schnell erkennen,
verstehen und durchschauen wollt und euch nicht die Zeit und vor allem den Raum nehmt, sie zu
durchfühlen, voll und ganz mit ihnen präsent zu sein und sie mit Bewusstsein zu durchdringen, wenn ihr
euch diesen Raum und diese Zeit nicht nehmt, dann ist es wahrscheinlich, dass ihr mit dem dritten Auge
unrein wahrnehmt. Ihr könnt dann alle möglichen Bilder, Visionen sogar darüber haben, was geschehen
wird, Voraussichten von der Zukunft, oft auch Ideen darüber, wie es sein sollte, was geschehen sollte, wie
ihr anderen helfen könnt, wie ihr euch selbst helfen könnt, doch in all diesen Wahrnehmungen liegt dann
oft etwas Fieberhaftes, etwas Dringendes, etwas Dringendes: "Das muss passieren, so soll es sein, das
fühle ich."

Emotionales Fühlen ist oft nicht stabil. In einem Moment fühlt ihr etwas sehr stark, aber ein paar Stunden
später kann es sich wieder ganz anders anfühlen. Es fehlt eine konstante Basisströmung oder
Unterströmung. Diese Konstante, diese Ruhe, diese Stabilität ist das Kennzeichen eines wahren Bezeugens
und Wissens. Wenn ihr wirklich in Kontakt mit der Wahrheit seid, wird alles in euch sehr ruhig und still. Es
ist dann eine gewisse Leere da, man könnte es auch Offenheit nennen, und eine Art von Nicht-Wissen,
was bedeutet, nicht den Raum aus Ängsten, Wünschen, Projektionen heraus auszufüllen, sondern leer,
offen zu sein, offen zu sein für die Wahrheit, auch wenn sie nicht euren Wünschen oder Sehnsüchten
entspricht. Wirklich vom dritten Auge aus auf einer überpersönlichen Ebene zu schauen, erfordert also,
euch zunächst der Emotionen bewusst zu werden, die euch ergreifen, und diese Emotionen mit
Bewusstsein und Liebe zu umgeben.

Geht nun noch einmal zurück zu eurer Angst, spürt die Frequenz der Angst, die in euch lebt. Diese Angst
kann sich in vielerlei Formen zeigen und sich sozusagen an bestimmte Themen in eurem Leben hängen.
Wie ich vorhin sagte, es mag mit Gesundheit oder Beziehungen oder auch Geld oder der Arbeit zu tun
haben, aber es geht immer um die Energie der Angst. Wenn ihr aus Angst sehr viel darüber nachdenkt -
euch also auf das Objekt eurer Angst fokussiert, auf ein gesundheitliches Problem zum Beispiel, und
anfangt, viel darüber nachzugrübeln, könnt ihr euch in diesen Sorgen verlieren, während doch der
Ursprung des Problems hauptsächlich in dieser Angstfrequenz liegt.

Die Lösung liegt darin, still und ruhig ganz und gar bei eurer Angst präsent seid. Das lässt die Angst
auftauen, so wie ihr es gerade gefühlt habt, ohne dass ihr dann bisher in irgendeiner Form darauf reagiert
habt. Es ist ein energetischer Prozess. Ihr erhöht eure Frequenz, indem ihr mit dem reinen Gewahrsein
eurer Intuition oder eures dritten Auges eure Emotionen betrachtet: indem ihr da seid, sie nicht
wegschiebt, aber auch nicht in ihnen ertrinkt, sondern euch ihrer aus der Stille heraus bewusst gewahr
seid.

Zum Schluss nun bitte ich euch, vom Zentrum eures Kopfes aus wieder diese kosmische Dimension zu
fühlen, die Ebene der Erkenntnis und der Wahrheit, die euch von eurer Seele allezeit zuströmen will. Sie
ist immer da, aber es liegt, zumindest teilweise, ein Filter zwischen euch und dieser Ebene der Erkenntnis.
Und das ist Teil des Menschseins. Es gehört zum Menschsein auf der Erde dazu, dass ihr mit Emotionen
ringt, mit Anteilen, die dunkel und unbewusst sind. Es ist euer Weg, diesen Filter langsam im Licht eures
Bewusstseins aufzulösen.

Fragt nun einmal ganz offen und ohne zu große Erwartungen: "Was blockiert mich am meisten darin, die
Wahrheit offen anzuschauen? Was blockiert meine Intuition, meinen Sinn für Wahrheit? Welche Emotion
gerät dazwischen?"

Diese Emotion, die euch blockiert, hat mit einem Schmerz in euch zu tun. Angst, Traurigkeit, Wut,
Misstrauen, all das geht mit einem Schmerz einher. Was ist euer Schmerz? Gebraucht jetzt die Kraft eures
dritten Auges und lasst es sich einfach offenbaren. "Was ist mein Schmerz? Was gibt mir diese Angst,
diese Traurigkeit, diesen Zorn?" Lasst diesen Schmerz sich dann ganz und gar zeigen. Lasst ihn ganz da
sein. Legt nun eure Barmherzigkeit, eure innere Wärme, euer Mitgefühl um diesen Schmerz herum.
Schenkt dem, was in euch schmerzt, eure volle Aufmerksamkeit. Tröstet euch selbst. Das ist euer inneres
Wirken.

Von dort aus entstehen Öffnungen im Filter eures Schmerzes, eurer Angst und beginnt ihr, Kontakt mit
einer höheren Ebene der Erkenntnis zu fühlen. Eine Erkenntnis, die intuitiver Natur und nicht emotional
ist. Eine Erkenntnis, die klar ist, die nicht verworren ist oder sich ständig verändert. Schafft Raum.
Schenkt eurem emotionalen Schmerz Aufmerksamkeit, dann ist auch Raum für die Wahrheit. Die
Strömung der Wahrheit kommt zu euch, sobald ihr die Verantwortung für eure eigenen blinden Flecken,
für eure eigene Verwirrung, euren eigenen Schmerz übernehmt. Wenn ihr dies im Auge habt, transzendiert
ihr es direkt und kommt ihr in Kontakt oder werdet ihr zum Kanal für ein höheres Wissen, das genau auf
euch abgestimmt ist. Es ist das Wissen eurer Seele.

Euch ist vorbestimmt, diesen Kontakt, diesen Seelenkontakt herzustellen. Das ist euer Lebensziel, euer
Lebensweg. Ehrt euren eigenen Mut, dass ihr euch auf diesen Prozess eingelassen habt. Habt Erbarmen
und Mitgefühl mit euch selbst und seid euch bewusst, dass die Wahrheit, die Frequenz der Wahrheit,
immer auf euch wartet und um euch herum ist.

Ich danke euch für eure Aufmerksamkeit und ich grüße euch in Liebe.

 

* Es fand auf Englisch und auf Niederländisch je eine mehrtägige Workshop-Reihe für alle 7 Chakras mit
voneinander unabhängigem Inhalt statt. Um nicht zwei Chakra-Reihen direkt hintereinander zu übersetzen
/ zu veröffentlichen, wird es hier in den nächsten Wochen für jedes Chakra immer jeweils 1 gemeinsame
Datei mit beiden Channelings geben.
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